
reiche Aufgabe, denn nur mit Hilfe und unter Kontrolle der Massen­
organisationen wird es möglich sein, dieses Berufspraktikum wirksam 
durchzuführen.

Zur Hebung des kulturellen Niveaus ist an allen Fakultäten eine 
Studieneinrichtung für deutsche Sprache und Literatur zu schaffen 
und außerdem russischer Sprachunterricht durchzuführen.

Die neuen Studienpläne sollen das Studium genau bestimmen und 
genau Inhalt und Umfang sowie die richtige Verteilung des Vorlesungs­
stoffes festlegen. Deshalb muß genau festgelegt werden, welche Vor­
lesungen in einer bestimmten Studienrichtung als Pflichtvorlesungen 
beziehungsweise Ergänzungsvorlesungen anzusehen sind. Organisa­
torisch sollen die Studienpläne bis zur Aufstellung von Stundenplänen 
und Stundentafeln durchgebildet werden. Die Fortschritte und die 
Durchführung des Studiums sollen durch regelmäßige Zwischenprü­
fungen kontrolliert werden, und deshalb muß schließlich die bisherige 
lose Ordnung der Studienzeit durch eine straffe organisatorische Zu­
sammenfassung in einem einheitlichen Zehnmonatestudienjahr, das 
das Berufspraktikum und die Prüfungen einschließt, abgelöst werden.

Auf Grund des wahrhaft ernsten Lerneifers unserer studierenden 
Jugend und ihrer Aufnahmebereitschaft und Aufnahmefreudigkeit für 
die Ergebnisse der fortschrittlichen Wissenschaft müssen die Betriebs­
gruppen unserer Partei und die Genossen in der FDJ die Studenten 
davon überzeugen, daß für die Dauer ihres Studiums ihre vordring­
liche gesellschaftliche Aufgabe eben das Studium ist. Sie müssen es 
verstehen, eine ernsthafte Studienkontrolle zu entwickeln, alle Funk­
tionäre auf ein höheres politisches Niveau zu heben und rationellere 
Arbeitsmethoden auch auf dem Gebiet der gesellschaftlichen Arbeit zu 
entwickeln. Fachliche Leistungen sind bei der Gewährung von Stipen­
dien und anderer Vergünstigungen in erster Linie zu berücksichtigen.

b) Lehre

Lehren als Anleitung zum Handeln bedeutet, daß die Vorlesungen 
und Übungen nicht nur eine Darstellung des Stoffes bringen, sondern 
daraus auch Schlußfolgerungen für das praktische Verhalten und An­
weisungen zum praktischen Handeln gezogen werden.

Auf der Grundlage der neuen Studienpläne ist das Schwer­
gewicht auf das Selbststudium und die Seminararbeit zu legen. Die 
Studiengruppen der FDJ leisten eine große Arbeit für die Verbesse­
rung des Studiums. Sie fördern die meist noch ungenügende semi-
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